
um 1190 Gründung (Altstadt) durch Bernhard II. zur Lippe 
 
1231 Lemgo wird Archidiakonatssitz der Diözese Paderborn mit der Kirche St. Johann 
 
1245 Bernhard III. zur Lippe bestätigt Lemgos Stadtrechte (älteste erhaltene Urkunde) 
 
1283 Simon I. erteilt der Lemgoer Neustadt Stadtprivilegien 
 
1295 Lemgo erstmals als Mitglied der Hanse erwähnt 
 
1306 Burg Brake wird erstmals in den Chroniken genannt 
 
1365 Vereinigung von Alt- und Neustadt. Ratsverfassung. 
 
1527 Reformationsbeginn in Lemgo 
 
ab 1528 "Grafschaft" Lippe unter Simon V. 
 
1533 Einführung der Braunschweiger Kirchenordnung von Johann Bugenhagen 
  
1564 - 1681 Zeit der Hexenverfolgungen in Lemgo 
 
1575 Gründung der Schützengesellschaft 
 
1583 Kapelle des Süsterhauses im Rampendal wird Schulgebäude des Gymnasiums 
 
1584 - 92 Simon der VI. baut die Burg Brake aus als sein Residenzschloss der 

Grafschaft Lippe 
 
1617 "Röhrentruper Rezess", Vertrag der Stadt Lemgo mit dem Landesherrn: Lemgo 

bleibt lutherisch 
  
1618 - 1648 Dreißigjähriger Krieg  
 
1651 Engelbert Kaempfer geboren, berühmter Asienreisender und Japanforscher 
 
1664 - 1842 Meyersche Hofbuchdruckerei in Lemgo 
 
1675 Besetzung Lemgos durch den Bischof v. Galen aus Münster 
 
1751 Christian Wilhelm (v.) Dohm geboren, VorKämpfer für die Emanzipation der Juden 
 
1767 Erstes Erscheinen der "Lippischen Intelligenzblätter", wichtige Zeitschrift 

der Aufklärung 
 
1775 Johann Wilhelm Süvern geboren, preußischer Schulreformer 
 
ab 1789 "Fürstentum" Lippe: die lippischen Grafen werden in den Reichsfürstenstand 

erhoben 
 
1811 Gründung der Anstalt "Lindenhaus" durch Fürstin Pauline zur Lippe 
 
1819 Wechsel des Rektors Johann Friedrich Reinert nach Soest 
 
1820 Einweihung des Friedhofs Rintelner Straße 
 
1845 Gründung der Sparkasse Lemgo 



 
1846/47 Gründung einer katholischen Kirchengemeinde 
 
1848 Lemgo revolutionäres Zentrum in Lippe 
 
1850 Karl Junker geboren; Maler, Holzschnitzer und Architekt; Erbauer des Junker-

Hauses 
 
1854 Gründung der Höheren Töchterschule 
 
1863 Gründung des TV Lemgo 
 
1867 Feldmark zur Besiedlung freigegeben 
 
1872 Verlegung des Gymnasiums vom Süsterhaus in den Lippehof 
 
1874 Bau der Anstalt Eben-Ezer durch August Topehlen 
 
1881 Heinrich Drake geboren, lippischer Landespräsident und Regierungspräsident 
 
1883 Einweihung der Synagoge 
 
1886 Dorothee Theopold geboren, Heimatschriftstellerin 
 
1889-91 Errichtung des Junkerhauses 
 
1893 Gründung der Baugewerkschule (Vorläufer des Technikums) 
 
1896 Eröffnung der Bahnlinie Lage-Lemgo 
 
1916 Fürstliche Verleihung der Bezeichnung Alte Hansestadt Lemgo 
 
1918 "Freistaat" Lippe mit der Landeshauptstadt Detmold 
 
1920 Gründung des Vereins Alt Lemgo 
 
1923 Überführung der privaten höheren Mädchenschule in städtische Trägerschaft 
 
1926 Eröffnung des Heimatmuseums im Hexenbürgermeisterhaus 
 
1932 - 72 Schloss Brake Verwaltungssitz des ehemaligen Kreises Lemgo 
 
1934 Aufhebung der Kreisfreiheit Lemgos 
 
1935 Ortssatzung mit antijüdischen Maßnahmen 
 
1938 Zerstörung der Synagoge 9./10.November 
 
1942 Deportation der letzten Lemgoer Juden 
 
1945 Hinrichtung des Lemgoer Bürgermeisters Wilhelm Gräfer und Besetzung der Stadt 

durch amerikanische Truppen 
 
1946 Wiedergründung des Vereins Alt Lemgo sowie Gründung der Volkshochschule und 

der Marien-Kantorei 
 
1946/47 Große Überschwemmung durch Hochwasser der Bega 



1948 Gedenkfeier zur Erinnerung an die getöteten Landesbürger jüdischen Glaubens 
im Gymnasium 

 
1948 Neues Industriegebiet Grevenmarsch 
 
1950 Neubau des Krankenhauses 
 
1950 Benennung des Lemgoer Mädchengymnasiums nach Marianne Weber (Frauen-

rechtlerin, Politikerin und Schriftstellerin) 
 
1951 Lippische Heimattage in Anwesenheit von Bundespräsident Theodor Heuss 

und Ministerpräsident Karl Arnold 
 
1952 Auflösung der Anstalt Lindenhaus in Brake 
  
1956 Fund von über 2000 mittelalterlichen Münzen am Heldmanskamp 
 
1960 Gründung der eigenständigen Realschule Lemgo 
 
1964 Gründung der Staatlichen Ingenieurschule Lemgo 
 
1969 Bildung der Großgemeinde Lemgo mit Eingemeindung der umliegenden Ortsteile 
 
1970 Eingemeindung Hörstmar und Trophagen nach Lemgo 
 
1971 Gründung der Fachhochschule Lippe mit Sitz in Lemgo 
 
1972 Beginn der Stadtsanierung 
 
1973 die ehemaligen Kreise Lemgo und Detmold werden mit Wirkung vom 1.1.1973 

vereint zum "Kreis Lippe" 
 
1976 Eröffnung der Fußgängerzone in der Mittelstraße 
 
1977 Bau der Lipperlandhalle 
 
1978 Preis für Stadtsanierung 
 
1978/79 Städtepartnerschaften zwischen Lemgo-Beverley (GB) und Lemgo-Vandoeuvre (F) 
 
1983 - 85 Sanierung Schloss Brake 
 
1985 Schloss Brake neuer Sitz des Lippischen Landesverbandes 
 
1986 Eröffnung des Weserrenaissance-Museums im Schloss Brake und des 

Mühlenmuseums 
 
1988 Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Karla Raveh 
 
1988 Städtepartnerschaft zwischen Stendal in der Altmark und Lemgo 
 
1988 Übergabe der Dokumentations- und Begegnungsstätte Frenkelhaus 
 
1990 Feier des 800jährigen Stadtjubiläums 
 
1993 Schließung des britischen Militärstützpunktes 
 



1993 Schaffung des STAFF-Landschaftsparkes 
 
1994 „Stein des Anstoßes“ der Künstlerin Ursula Ertz als Denkmal für die Opfer der 

Hexenverfolgung 
 
1994 Einrichtung eines Stadtbusnetzes 
 
1996 Unterschutzstellung der Naturschutzgebiete Begatal und Hardisser Moor 
 
1996 Einweihung der Karla-Raveh-Gesamtschule Lemgo 
 
1997 Erstmals Meistertitel für den TBV Lemgo 
 
2003 Erneut Deutscher Meister TBV Lemgo 
 
2004 Umbau und Wiedereröffnung des Junker-Hauses mit neuer Ausstellungsfläche 
 
2007 Eröffnung des Bahn-Haltepunktes Lemgo-Lüttfeld 
 
2014 Zusammenlegung der VHS Detmold und Lemgo 
 
2015  Feier zum 825-jährigen Stadtjubiläum und Ausrichtung der Westfälischen 

Hansetage 
 
2016 Innovation Campus Lemgo / SmartFactoryOWL 


